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Bisher haben rechtspopulistische Parteien auf Bundesebene kaum Erfolge verbuchen können. Mit 
dem Auftauchen der AfD auf dem politischen Parkett erscheint nun eine Partei, die wohl in der Lage 
ist, rechtspopulistische Stimmungen aufzugreifen und damit in die Parlamente einzuziehen.

Vor der Europawahl am 25. Mai 2014 wollen wir uns gemeinsam mit dem Institut für interdisziplinäre 
Konflikt und Gewaltforschung an der Uni Bielefeld diesem Thema widmen und folgende Fragen 
beantworten: 

Was sind das für Stimmungen, die hier aufgegriffen werden? 

Wann kann vom Rechtspopulismus die Rede sein?

Welche rechtspopulistischen (Kleinst-)Parteien agieren in NRW (bzw. Bielefeld)?

Wo steht die AfD zwischen Wirtschaftspopulismus und Rechtspopulismus? 

Welche Gefahren birgt der Rechtspopulismus für unsere Gesellschaft? 

Wie gehen wir damit um? 


